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Vorstand 

Vorsitzender Jörg Gade 0151 - 282 82 771 

stellv. Vorsitzender Uwe Kasper 0173 - 368 56 13 

stellv. Vorsitzender Michael Zienicke 0170 - 330 44 04 

Schatzmeisterin Markus Toigo 0176 – 217 51 124 

Sportleiter Sascha Dekepper 0171 - 762 94 27 

Jugendleiterin Patricia Wildebrandt 0179 - 693 09 31 

Schriftführerin Astrid Bruchmann 0157 - 372 71 100 

stellv. Schriftführerin Ulrike Voigt 0179 - 849 29 19 

Geländeverwalter  Michael Heise 0176 - 365 78 660 

stellv. Geländeverwalter  Jens Martin 0178 - 602 41 00 

 

Sportgruppenleiter 

Angelgruppe Peter Rosemann 0174 - 927 86 11 

 E-Mail:  folgt 

Gymnastikgruppe Martina Loscher 

Wera Seidenzahl 

0177 - 488 48 09 

0176 - 327 62 350 

 E-Mail:  folgt 

Kanugruppe Harald Weil 0176 - 470 16 224 

 E-Mail:  folgt 

Kegelgruppe Manfred Rothe 0151 - 507 46 062 

 E-Mail:  folgt 

Motorbootgruppe Katrin Budack 0160 - 766 72 29 

 E-Mail:  folgt 

Segelgruppe Bernd Hanspach 0170 - 599 41 20 

 E-Mail:  folgt 

Walking-Gruppe N. N.  

 E-Mail:  folgt 

Hafenmeister Christian Probst 0175 - 288 67 34 

 Karl-Heinz Lange 0151 - 449 86 204 

   

Geländemeister Andreas Weiß 0172 - 569 14 67 
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Ältestenrat Carmen Wiemeler 0172 - 397 54 46 

 Ilona Bökemeyer 0173 – 472 37 00 

 Andreas Geick 0176 - 844 49 351 

 Norbert Kustin 0178 - 254 51 09 

 eMail: aeltestenrat@wannseeaten1911.de 

   

Kassenprüfer Werner Hagendorf 0172 - 372 74 93 

 Sandra Pulletz 0178 - 298 76 23 

 Lisa-Maria Müller 0176 - 344 55 704 

   

Vereinsheim-Pächter Jörn Kroth 030 - 306 48 101 

0172 - 314 80 00 

 

Impressum 

Wannseeaten 1911 e. V. 

Erna-Koschwitz-Weg 30 

13587 Berlin 

Telefon: (030) 335 88 89 

Telefax: (030) 351 34 221 

E-Mail: wannseeaten1911@t-online.de 

 
Internet 
www.wannseeaten1911.de oder www.w1911.de 

 
Bankverbindung 
Postbank Berlin (BIC PBNKDEFF)  IBAN: DE25 1001 0010 0058 2001 02 

 
Vereinsregister 
95 VR 1111 Nz  beim Amtsgericht Berlin - Charlottenburg 

 
Steuernummern 
Steuer-Nr.: 27/617/ 51854  Umsatzsteuer-IdNr.: DE160474921 

 
Vereinsabzeichen und Wimpel  Preis 
Schlüsselanhänger                                     wieder vorrätig  5,00 EUR 

Wimpel klein (14 x 18 cm) 1,50 Euro 

Wimpel klein (20 x 30 cm) 14,00 EUR 

Wimpel groß (30 x 45 cm) 28,00 EUR 

Stander Wimpel (Hochformat) 9,00 Euro 

Aufkleber selbstklebend (7 x 10 cm)           wieder vorrätig 1,00 EUR 

Anstecknadel oder Ansteckbrosche 2,50 Euro 

mailto:wannseeaten1911@t-online.de
http://www.wannseeaten1911.de/
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Der Vorstand berichtet 

 

 
Liebe Wannseeatinnen, liebe Wannseeaten, 

es ist wieder so weit. 7 wunderschöne Monate in Hakenfelde mit sehr wechselhaftem 

Wetter bei einerseits Temperaturen von mehr als 30 Grad und andererseits reichlich Re-

genfällen liegen hinter uns.  

Jetzt im Oktober ist es schon sehr ruhig und kalt auf dem Vereinsgelände geworden. 

Unter der Woche sind nur noch wenige Wannseeaten in ihren Gärten. Am Wochenende 

verändert sich dieses, viele kommen und machen ihre Gärten schon Winterfest.  

Denken Sie dabei bitte auch an die letzten Rückschnitte an Hecken, Sträuchern und Bäu-

men und beachten dabei die Regelungen in unserer Haus- und Platzordnung hierzu. Die 

Container für die Entsorgung der Grünabfälle stehen noch bis Ende November zur Ver-

fügung. 

Rückblick auf das Sportjahr 2025 

Der Vorstand und die Sportgruppenleiter:innen haben im Februar die Termine für den 

Sportbetrieb, Feiern und Veranstaltungen für dieses Jahr wieder vollständig geplant 

und die Sportsaison 2025 mit unserer feierlichen W11 - Flaggenparade am 23.04.2025 

eröffnet. 

Nach dem Slippen der Boote unserer Wassersportgruppen waren im April alle Voraus-

setzungen für die Ausübung des Sports gegeben und alle Sportgruppen legten mit der 

Umsetzung ihrer Pläne los.  

Für unsere Gymnastik- und Walkinggruppe konnten wir eine neue, sehr kompetente  

Übungsleiterin gewinnen. Damit konnte ab Mai 2025 wieder wie gewohnt am Mittwoch 

Hockergymnastik und am Samstag Gymnastik und Yoga durchgeführt werden.  

Die neue Übungsleiterin ist bei den Mitgliedern sehr gut angekommen; die Teilnehmeran-

zahl hat sich signifikant erhöht. Wunderbar! 

Auch für dieses Jahr hatten wir beschlossen, uns in der vereinsübergreifenden Zusam-

menarbeit mit anderen Vereinen und den Fachverbänden einzubringen und haben in die-

sem Jahr  

• die Jahreshauptversammlung des Berliner Seglerverbandes e. V., Revier Tegel, 

• den Oberhavelpokal des Motoryachtverbandes Berlin e. V. und 

• das Freundschaftsangeln der Angelvereine am Rust  

auf unserem Vereinsgelände ausgerichtet. 
 
Die Sportveranstaltungen in den Sportgruppen sind jetzt alle beendet. Zu Saisonschluss 

steht noch das Slippen der Boote unserer Wassersportgruppen am 3. Wochenende im 

Oktober und 1. Wochenende im November an, dann geht es in den „Winterschlaf“. 
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Unsere Sportgruppenleiter:innen geben Ihnen in den folgenden kurzen Berichten einen 

Rückblick auf die abgelaufene Saison. Sie erstellen jetzt die Jahreswertungen für die ver-

einsinternen Meisterschaften und bereiten die geplanten Jahresabschlussfeiern mit Eh-

rung der Platzierungen vor.  

Wieder hervorragend die Ergebnisse unserer Jugendlichen in den Wettkämpfen:  

2 Berliner Meister:innen und 2 Berliner Vizemeister:innen, 

den 3. Platz in der Berliner Mannschaftsmeisterschaft 

den Fair Race-Pokal des MVB e. V. und 

einen 3. Platz bei den Deutschen Meisterschaften. 

Besser kann es nicht gehen, herzlichen Glückwunsch!  

Und unser Festausschuss betätigt sich bereits als „Nikolaus“ und bereitet unsere traditi-

onellen Jugend- und Senioren-Weihnachtsfeiern im Vereinsheim vor. 

Nehmen Sie bitte an den Veranstaltungen zum Abschluss der Saison teil und honorieren 

so die wertvolle ehrenamtliche Tätigkeit unserer Funktionsträger ohne deren Einsatz wir 

das Vereinsleben und den Sportbetrieb bei W11 nicht gestalten könnten. 

Wechsel in den Gruppenleitungen 

Unser Sportgruppenleiter der Motorbootgruppe, Bernd Drescher musste aus persönli-

chen Gründen leider vorübergehend von seinem Amt zurücktreten. Unseren herzlichen 

Dank für die gute Leitung der Sportgruppe und die aufgewendete Freizeit. 

Als neue Sportgruppenleiterin konnten wir Katrin Budack einsetzen, die die Motorboot-

gruppe mit Unterstützung von Constantin Bock, Peter Schmidt und Peter Schubert leiten 

wird. Wir freuen uns sehr, dass sie sich für dieses Amt zur Verfügung stellen und wün-

schen ihnen viel Erfolg und immer ein glückliches Händchen bei der Planung und Orga-

nisation der Aktivitäten der Motorbootgruppe. 

Für den Vorstand 

Jörg Gade 

 

 

Liebe Wannseeatinnen und Wannseeaten, 

wir wünschen Ihnen und Ihren Familien ein schönes geruh-

sames Weihnachtsfest und einen schwungvollen Start ins 

neue Jahr. 

Wir freuen uns auf ein Wiedersehen im April 2026 und die 

neue Saison 

Ihre Vorstandsmitglieder 
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Wasser abstellen 

 

Am Sonntag, den 16. November 2025 wird das Wasser (zwischen 12:00 Uhr und 

13:00 Uhr) auf dem gesamten Vereinsgelände im Anschluss an die Mitgliederversamm-

lung endgültig abgestellt.  

Um Rohrbrüche zu vermeiden, bitten wir Sie, die Wasserleitungen nach dem Abstellen 

zu entleeren, Ihren Absperrhahn auf der Parzelle unbedingt offen zu lassen und erst 

im Frühjahr 2026 zuzudrehen.  

So wird verhindert, dass Wasserreste bzw. Schwitzwasser in den Rohren verbleiben und 

diese beschädigt werden. 

 
 
 

Wichtig! – aufgrund des Osterfestes vom 03.04 – 05.04.2026 

 
 
 

 

 

Wasser anstellen und Jahreshauptversammlung 2026 
 

 
 

Die Jahreshauptversammlung 2026 findet am Sonntag, den 12. April 2026 statt. 

Das Wasser werden wir am Samstag, 28.03.2026 in der Zeit von 12:00 bis 13:00 

Uhr anstellen, damit wir das Osterfest bereits auf dem Vereinsgelände begehen 

können. 

Der Plan steht natürlich unter dem Vorbehalt, dass die Witterungsverhältnisse ihm auch 

nicht entgegenstehen. Aktuelle Informationen können Sie zu gegebener Zeit unserer 

Homepage (www.wannseeaten1911.de) entnehmen. 

Die Absperrhähne und alle Wasserhähne auf der Parzelle schließen Sie bitte un-

bedingt im März 2026, spätestens am 22.03.2026.  

 
  

http://www.wannseeaten1911.de/
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Einladung zur 

Jugend-Weihnachtsfeier 

 

 
Unsere diesjährige Weihnachtsfeier der Jugendgruppe 

findet am 29. November 2025 

um 14:00 Uhr im Vereinsheim statt. 

 
Ihr könnt Euch telefonisch anmelden bei  

• Patricia Wildebrandt unter Tel. 0179 - 693 09 31 oder  

• Marianne Gade unter Tel. 0151 - 741 08 266.  

Wir freuen uns, wenn Ihr und Eure Eltern auch in diesem Jahr wieder zahlreich an un-

serer kleinen Feier zum Jahresausklang teilnehmt. 

Anmeldeschluss ist der 16. November 2025. 

 
 
 

 

Einladung zur 

Senioren-Weihnachtsfeier 

 

 
Unsere diesjährige Senioren-Weihnachtsfeier  

findet am 30. November 2025 

um 15:00 Uhr im Vereinsheim statt. 

 
 

Bitte tragen Sie sich in die in der Bücherbox (Telefonzelle) ausliegende Anmeldeliste 

ein.  

Sie können sich auch telefonisch anmelden bei  

• Patricia Wildebrandt unter Tel. 0179 - 693 09 31 oder  

• Marianne Gade unter Tel. 0151 - 741 08 266.  

Wir freuen uns, wenn Sie auch in diesem Jahr wieder zahlreich an unserer geselligen 

Feier zum Jahresausklang teilnehmen. 

Anmeldeschluss ist der 16. November 2025. 
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neue Bewirtschaftung im Vereinsheim 

 
Nach zwei Annoncen im Internet, zahlreichen Antworten auf Bewerbungen und mehre-

ren Besichtigungen mit Bewerbungsgesprächen konnten wir im Mai 2025 einen neuen 

Pachtvertrag für unser Vereinsheim abschließen. 

Wir freuen uns sehr und  begrüßen herzlichst Herrn Jörn Kroth und sein Team.  

Herr Kroth ist langjähriger Gastronom in Spandau und betreibt seit Jahren das Restau-

rant Meilenstein auf dem Kolk (Am Julisturm). 

Die Wiedereröffnung des Vereinsheim verzögerte sich jedoch erheblich, weil die erfor-

derlichen behördlichen Genehmigungen für den Gaststättenbetrieb erst 9 Wochen nach 

Vertragsabschluss und Antragstellung vorlagen. 

Ab Ende August konnte dann das Vereinsheim lang erwartet von dienstags bis sonn-

tags geöffnet werden.  

Wie gewohnt ist es jetzt von November bis Dezember von freitags bis sonntags geöff-

net. Ab 13.11.2026 gibt es eine Winterkarte, u. a. mit Rinderroulade, Krustenbraten, 

Kürbis-Ingwer-Suppe. 

Von Januar bis voraussichtlich März ist das Vereinsheim geschlossen. 

Für die Ausrichtung unseres Pfingstfestes und Sommerfestes und den Oberhavelpokal 

hatten wir den neuen Pächter bereits mit dem Catering beauftragt, sodass wir uns nicht 

wieder selbst versorgen mussten. Bei der Versorgung hat er schon mal gezeigt, dass er 

sein Geschäft sehr gut versteht. Die Versorgung mit Speis & Trank ließ keine Wünsche 

übrig, die „alten Zeiten“ waren wieder da. 

Herr Kroth geht den Betrieb der Gaststätte in enger Abstimmung mit dem Vorstand mit 

Bedacht und Umsicht an. Er muss natürlich erst einmal uns und unsere Bedarfe kennen 

lernen. So z. B. die Nachfrage nach wechselndem Tagesgerichten, die er derzeit schon 

vereinzelt anbietet. 

Zwei besondere High Lights plant er schon einmal: Gänseessen im Vereinsheim 

• am Sonntag, 16.11.2026 ab 13:30 Uhr und  

• am Freitag, 26.12.2026, 2. Weihnachtsfeiertag ab 13:00 Uhr 

Im Angebot: Gänsekeule oder Gänsebrust, mit Rotkohl, Grünkohl, Klößen oder Kartoffeln 

      Auf Wunsch eine ganze Gans mit Beilagen, am Tisch tranchiert. 

Herr Kroth bittet um Vorbestellung im Vereinsheim oder telefonisch unter  
030 - 306 48 101 oder 0172 - 314 80 00. 

Das Vereinsheim ist wieder zu unserer beliebten Begegnungsstätte geworden. Besuchen 
Sie es und nutzen das Angebot. 

Wir freuen uns auf unsere Jahresabschlussfeiern im Vereinsheim. 
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Die Jugendgruppe berichtet 

 
Der Anfang ist irgendwie schon wieder gleich….. 

……..wie immer konnte die Jugendgruppe schon ein wenig im Frühling berichten, nun 

etwas mehr aus diesem Jahr. 

Auch wie jedes Jahr begann die Schlauchbootjugend ihre Saison mit dem Putzen der 

Boote, bevor sie einsteigen, trainieren und Wettkämpfe bestreiten konnte. Hierzu dann 

wieder später mehr. 

Am 21.06. haben wir unser Kinder- und Jugendsportfest mit vielen W11 Kids gefei-

ert.  

Auch in diesem Jahr haben wir einen Spiel- und Bastelnachmittag mit den Kindern- Ju-

gendlichen und Erwachsenen begangen. Es gab unter anderem wieder den heißen Draht, 

unsere Farbtrommel, Angeln, Sackhüpfen usw. Die Hüpfburg und die Ponys dürfen na-

türlich nicht fehlen.  

In diesem Jahr hatten wir eine nicht unerheblich Spende von einer Wannseeatin bekom-

men und haben dafür eine Luftballonkünstlerin eingeladen. Die Dame hat wunderschöne 

Ballontiere, Armbänder und viele Dinge aus den Luftballons gezaubert.  
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Einen Clown bzw. eine „Clownin“ hatten wir auch wieder mit dabei und die Kinder hatten 

ihre Freude mit ihr.  

Für das leibliche Wohl Aller haben wir natürlich auch wieder gesorgt. Zum Abschluss 

durfte das obligatorische Luftballon steigenlassen auch nicht fehlen 😊 

Danke an alle fleißigen Helfer, die gerne bereit waren, hier wieder ihre Zeit mit uns zu 

verbringen, ich freue mich schon auf das Kinder- und Jugendfest im nächsten Jahr mit 

euch 😊 

 Hier ein paar Eindrücke von unserem Kinderfest 
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Kinderschminken  

    

 

Die Versorgungsstation für Groß und Klein; hier gab es neben den gesunden Sachen 

auch Würstchen mit Brot und Getränke 

 

 

Es war wieder voll bei uns 😊 und ganz nebenbei wurde nicht nur der Kuchenstand viel 

frequentiert, man hatte auch die Möglichkeit mal wieder Leute zu treffen und einen 

Plausch zu halten. 
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Und zu guter Letzt flogen die Luftballons wieder gen Himmel 
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Am 16. August haben wir wieder mit den Kindern gezeltet. 😊 

Die ersten großen Zelte haben wir auch schon wieder am Vormittag aufgebaut und die 

Tische umhergetragen, bis alles so stand, wie wir es uns vorgestellt hatten. Am Nachmit-

tag kamen dann die restlichen Zelte und der Nachmittag konnte beginnen. 

Es wurde wieder gekickert, Tischtennis und Riesenmikado gespielt. 

Der Grillmeister ist wieder Werner gewesen und er hat uns leckere Würstchen und lecke-

res Fleisch gegrillt. Von einer lieben Wannseeatin Namens Petra haben wir wieder selbst-

gemachten Salat dazu bekommen.  

Nach dem Abendessen ging es so langsam ins Nachtlager. Die Nacht war dann auch 

schnell vorbei und wir haben nach einem leckeren Frühstück mit weichgekochten Früh-

stückseiern (von derselben lieben Wannseeatin) unser Zeltlager wieder abgebaut.  

Auf die Frage, ob wir das im kommenden Jahr wiederholen wollen, gab es auch wieder 

ein einstimmiges „JA“ und die Zusage, das im kommenden Jahr mindestens fünf weitere 

Kinder mit dabei sein werden. 

 

Auch hier ein paar Bilder vom Tag, Abend und dem nächsten Morgen.  
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Zeitvertreib an der Tischtennisplatte 
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Abendessen, da war es noch warm….. 
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In der Nacht war es dagegen recht kühl, nur 12°C. 
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Frühstück 

 

 

 

 

Mit unserer Weihnachtsfeier am 29.11.2025 beenden 

wir dann diese Saison endgültig und freuen uns auf die 

nächste.  

 

 
Ihr könnt Euch telefonisch anmelden bei  

• Patricia Wildebrandt unter Tel. 0179 - 693 09 31 oder  

• Marianne Gade unter Tel. 0151 - 741 08 266.  

Wir freuen uns, wenn Ihr und Eure Eltern auch in diesem Jahr wieder zahlreich an un-

serer kleinen Feier zum Jahresausklang teilnehmt. 

Anmeldeschluss ist der 16. November 2025. 
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Nun zu unseren Schlauchbootfahrern: 

Am 17.05.2025 startete die Wettkampfsaison für die 

Schlauchbootfahrer mit dem ersten Berlin Cup Lauf in Ga-

tow. 

Wir hatten viel Glück mit dem Wetter, es war zwar wie im ver-

gangenen Jahr ein wenig kühl aber die Sonne war ab und an 

mit am Start allerdings gepaart mit viel Wind.  

Unser W11er Starterfeld hat sich ja durch den altersbedingten 

Weggang von drei Fahrern im vergangenen Jahr etwas ver-

kleinert. Dazu kommen dann noch Sportunfälle und bei den 

großen Fahrern die Arbeit, so dass am 1. Berlin Cup Lauf nur 

drei Fahrer gestartet sind.  

Pünktlich zur Siegerehrung fing es richtig doll zu regnen an, 

deshalb haben wir die Siegerehrung im Gebäude des Wasser-

sportheims Gatow durchgeführt; etwas eng, aber dafür trocken 

 

Unsere Fahrer haben auch in diesem Jahr die Saison mit superguten Platzierungen be-

gonnen. 

 

In der Klasse M5 belegten den 

1. Platz Tim Scheewe 

2. Platz Maxi Scheewe 
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In der Klasse M6 belegte den 

3. Platz Julian Scheewe 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Am 14.06.2025 fand der zweite Berlin Cup Lauf in Gatow statt.  

 

Wir hatten wieder ähnliche Bedingungen, wie beim 1. Lauf: 

wärmer mit viel Sonne, einigen Wolken, aber viel mehr Wind, 

unsere Fahrer hatten ganz schön zu kämpfen. 

Der Wettkampf lief genauso wie der Erste super rund. Es gab 

zwar kurze Unterbrechungen, da etwas an der Strecke gerich-

tet werden musste, aber es lief ansonsten alles glatt und zügig. 

Zur Mittagspause hatten wir auch wieder alle drei Läufe ge-

schafft und wurden dieses Mal mit Catering in Form von Ge-

grilltem und Salaten verwöhnt. 

An diesem Berlin Cup Lauf haben dieses Mal nur zwei Starter 

teilnehmen können, da die Sportverletzte immer noch nicht fit 

war, die Arbeit den einen und anderen auch an der Teilnahme 

hinderte und dann hat eine Fahrerin noch einen anderweitigen 

Wettkampf gehabt. 
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In der Klasse M5 belegte den 

 

1. Platz Tim Scheewe 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

In der Klasse M6 belegte den 

 

2. Platz Julian Scheewe 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Am 05.07.2025 fand der dritte Berlin Cup Lauf, welcher gleichzeitig unsere Club-

meisterschaft ist, in Gatow statt  

Wir hatten auch wieder Glück mit dem Wetter, es war sonnig und richtig warm. 
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Beim dritten Berlin Cup Lauf gibt es zum einen die Vereinswertung für die W11er Fahrer 

und zum anderen die Wertung des Berlin Cup Laufes.  

Hier erst einmal die Clubmeisterschaftswertung: 

In der Klasse M5 belegten den 

 

1. Platz Tim Scheewe 

2. Maxi Scheewe 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

In der Klasse M6 belegte den 

 

1. Platz Julian Scheewe 

2. Platz Lucy Krämer 
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In der Klasse M7 belegte den  

 

1. Platz Lukas Riewe 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Und hier die Wertung des dritten Berlin Cup Laufes: 

 

in der Klasse M5 belegten den 

 

1. Platz Tim Scheewe 

3. Platz Maxi Scheewe 
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In der Klasse M6 belegte den  

 

2. Platz Julian Scheewe 

4. Platz Lucy Krämer 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

In der Klasse M7 belegten den 

 

2. Platz Lukas Riewe 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das sind wieder supergute Plätze von unseren Fahrern gewesen, Gratulation noch ein-

mal von unserer Seite 😊 

 

Am 10.07.2025 fand die Berliner Meisterschaft in der MS11 in Gatow statt. 

Das Wetter hat es dieses Jahr nicht gut mit uns gemeint, es regnetet schon in der Nacht 

und hörte auch fast die ganze Zeit über nicht auf.  
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Die Fahrer müssen bei der MS11 das Boot am Steg annehmen und dann wird das Gas-

pedal über den Bug eingestellt, der Fahrer verteilt die Gewichte im Bereich des Sitzes 

und das alles im strömenden Regen. Aber wie unsere Starter so sind, sie haben sich die 

Laune nicht verderben lassen und waren alle mit von der Partie. 

Es wurde wieder eine super faire Meisterschaft gefahren. Das Starterfeld war nicht sehr 

groß aber trotzdem haben sich unsere Starter nichts geschenkt.  

Die Platzierungen unserer W11er lassen sich auch wieder sehen 😊 

Bei den Mädchen belegten: 

Platz 1 Sara Riewe  

Berliner Meisterin 

Platz 2 Lucy Krämer 

Platz 4 Maxi Scheewe 

 

 

 

 

 

 

 

Da Sara auch im vergangenen Jahr Deutsche Meisterin geworden ist hat sie eine „Green 

Card“ und fährt automatisch mit zur Deutschen Meisterschaft. Da es in diesem Jahr aber 

insgesamt nur vier weibliche Starterinnen gab fahren alle mit zur Deutschen Meisterschaft  

 

Bei den Jungs belegten: 

Platz 4 Julian Scheewe  

Platz 5 Tim Scheewe 
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Von W11 hat sich dieses Jahr Julian für die Teilnahme an der Deutschen Meisterschaft 

qualifiziert 😊 und sollte einer der ersten vier qualifizierten Strater nicht zur Deutschen 

Meisterschaft fahren können würde Tim Scheewe als Nachrücker mitfahren können.  

 

Bei der MS11 treten die beste weibliche Fahrerin und 

der beste männliche Fahrer im Master gegeneinander 

an. Das bedeutet die beiden Berliner Meister fahren 

um den finalen ersten Platz. 

In diesem Jahr musste Sara Riewe gegen Jonas Pol-

ten antreten. Und hier das Ergebnis des Masterfina-

les: 

1. Platz Sara Riewe  

2. Platz Jonas Polten 

 

 

 

 

 

 

 

 

Am Wochenende06.09.-.07.09.2025 fand in Germersheim die Deutsche Meister-

schaft MS11 statt. 

Von W11 sind bei den Mädchen Maxis Scheewe, Sara Riewe und Lucy Krämer und bei 

den Jungs Tim Scheewe und Julian Scheewe mit dabei gewesen. 

Bei den Mädchen belegten den   

3. Platz Maxi Scheewe 

7. Platz Sara Riewe 

9. Platz Lucy Krämer 

Bei den Jungs belegten den  

4. Platz Timm Scheewe  

5. Platz Julian Scheewe 

 

 

In der Mannschaftswertung belegte Team Berlin den 3. Platz 

 

 



28 
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Am Wochenende 20.09.-21.09.2025 fand die Berliner Meisterschaft im Schlauch-

bootslalom statt.  

Geplant war, dass diese wie im vergangenen Jahr beim MYC-Tegel stattfindet allerdings 

kam anderthalb Wochen vorher eine Absage aufgrund behördlicher Auflagen. Kurzer-

hand gab es die Anfrage und auch die Genehmigung die Berliner Meisterschaft in Gatow 

auszutragen und so traf man sich am Samstag um 09:00 Uhr für den obligatorischen 

Aufbau.  

Am Samstag wurden bei sonnigem Wetter die ersten beiden von drei Wertungsläufen 

gefahren. Am Sonntag haben wir uns erst um 10:00 Uhr in Gatow getroffen und gegen 

10:30 Uhr begann der dritte Wertungslauf.  

Es lief auch am Sonntag alles ohne Probleme, so dass wir recht zeitnah mit der Sieger-

ehrung beginnen konnten. 

 

In der Klasse M5 belegte den 

1. Platz Tim Schewe Berliner Meister 

2. Platz Maxi Scheewe Berliner Vizemeisterin 
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In der Klasse M5 belegte den 

3. Platz Julian Scheewe 

4. Platz Lucy Krämer 

 

 

In der Klasse M7 belegte den 

2. Platz Lukas Riewe Berliner Vizemeister 
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In der Mannschaftswertung belegten unsere Fahrer den 3. Platz 

 

 

Zur Berliner Meisterschaft im Schlauchbootslalom wird auch immer der „Fair Race“ Po-

kal verliehen. 

Hier wählen alle Fahrer, Trainer und Wettkampfrichter.  Dabei soll derjenige geehrt wer-

den, der während der Saison für andere da gewesen ist, der immer geholfen hat usw., 

sprich jemand, an den (die) man sich immer wenden konnte. 
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In diesem Jahr fiel die Wahl eindeutig auf:  Julian Scheewe  

 

Herzlichen Glückwunsch euch allen, ihr habt super gute Platzierungen erreicht und 

seid ein großartiges Team. 

 

Am Wochenende 27.09.-28.09.2025 fand in Brandenburg an der Havel die Deutsche 

Meisterschaft im Schlauchbootslalom statt.  

Von uns sind auch wieder viele Fahrer vertreten gewesen, denn die Plätze 1 - 3 sind 

immer mit dabei und wenn einer der ersten drei nicht starten kann/will rücken automatisch 

die nächstplatzierten nach. Und so hieß es dann wieder Daumen drücken. 
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Das Wetter war den Fahrern halbwegs wohl gesonnen aber auf Dauer dann doch etwas 

kühl, das hielt aber niemanden davon ab gute Platzierungen zu erlangen. 

In der Klasse M5 belegten den 

7. Platz  Tim Scheewe 

13. Platz  Maxi Schewe 

 

 

In der Klasse M6 belegten den 

6. Platz  Lucy Krämer 

7. Platz  Julian Scheewe 
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In der Mannschaftswertung belegt Team Berlin den 4. Platz. 

 

 

Am 11.10.2025 ging es dann bei uns im Verein für unsere W11 Kids weiter.  

Wir hatten wieder viel Spaß bei unserem Bastelnachmittag. Vorher habe ich natürlich 

wieder die „Prototypen“ gebastelt, um zu sehen, dass es auch so funktioniert wie ich mir 

das gedacht habe. 

Alle, wie immer Kinder, Eltern und Großeltern sind fleißig beim Herstellen von Sonnen-

fängern und Hummeln gewesen. Da sind super schöne Sonnenfänger entstanden, süße 

Hummeln und eine Armada an Kastanienspinnen 😊.  

Nach getaner Arbeit, basteln ist schließlich mega anstrengend, haben wir den Grill ange-

heizt und den Nachmittag entspannt bei Würstchen, Grillfleisch, Salat und netten Gesprä-

chen ausklingen lassen. 

Hier einige Bilder der entstandenen Kunstwerke 😊 

 

Hummeln in der Entste-

hungsphase mit fertiger 

Spinne 😊 
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unsere Sonnenfänger 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Hummel Sybille 

 

 

 

 

 

 

 

 

Spinne Thekla 

und ihre Armee 

 

 

 

Eure Jugendleiterin 

Patricia Wildebrandt 
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Sportlerehrung durch das Bezirksamt Spandau 

 

 

Am 19.03.2025 ehrte das Bezirksamt Spandau in einer feierlichen Veranstaltung bei SC 

Siemensstadt e. V. Sportler aus Spandau für ihre errungenen Meistertitel in den Berliner 

und Deutschen Meisterschaften sowie Europa- und Weltmeisterschaften im Jahr 2024. 

Die Veranstaltung stand unter der Schirmherrschaft vom Bezirksbürgermeister, Herrn 

Frank Bewig und von der Sportstadträtin, Frau Dr. Carola Brückner.  

 

 

Auf der Gästeliste standen 538 Sportlerinnen und Sportler aus 25 Vereinen. 

Aus der Jugendgruppe der Wannseeaten waren dabei 

Sara Riewe   (Deutsche Meisterin, Berliner Meisterin) 

Natascha Riewe  (Berliner Meisterin) 

Lucy Krämer   (Deutsche Vizemeisterin, Berliner Meisterin) 

Lukas Riewe 

Maxi Scheewe 

Julian Scheewe  (Berliner Vizemeister) 

Tim Scheewe 

… und alle für den Berliner Mannschaftsmeister im Schlauchbootslalom. 
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Die Angelgruppe berichtet 

 
Bis Ende September hat die Angelgruppe 10 Hegefischen durchgeführt; 5 Angeln vom 

Boot und 5 Angeln vom Ufer. 

Hegefischen dienen der Bestandsregulierung der Fischarten Blei, Plötze, Güster, Barsch 

und Grundel in den Berliner Gewässern. 

Die Angeln erfolgten nach den Vorschriften, die das Fischereiamt hierfür erlassen hat. 

Euer Gruppenleiter 

Peter 

 

 

 
Die Kanugruppe berichtet 

 

Anpaddeln 2025 

Am 19. April kletterten einige Kanuten noch etwas ungelenk von der Winterpause in die 

Boote.  

Der Himmel war grau und Regen war angesagt, daher waren wir nur sieben wetterfest 

gekleidete Anpaddler. 
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Die Tour verlief erstaunlich trocken bis kurz vor Niederneuendorf und zurück zur Bürger-

ablage. Im Jagdhaus empfingen uns dann einige weitere Gruppenmitglieder zur gemein-

samen, leckeren Stärkung.  

Auf der Rücktour wurde dann aber doch unsere Regenkleidung auf Wettertauglichkeit 

geprüft und hat bestanden. 

 

Paddel-Tour vom  25. – 27.07.2025 nach Alt-Friesack 

Juhu, endlich Ferien und gleich am ersten Wochenende ist die Paddeltour nach Alt-Frie-

sack geplant. Packliste ausgedruckt, alle Sachen zusammengesucht, noch ein Proviant-

einkauf und los. 

Auf der Fahrt ein bisschen Nieselregen ansonsten, entgegen der Wettervorhersage ak-

zeptables Wetter. Beim Zeltaufbau sogar ins Schwitzen gekommen. Ha, die Wetterfrö-

sche haben sich geirrt!!! Für das ganze Wochenende war scheußliches Wetter mit sehr 

viel Regen angesagt. 

Der kam dann leider doch. Dreieinhalb Stunden prasselte es, mit nur wenigen, kleinen 

Unterbrechungen, auf die Zeltplane. Immer wieder musste die sich auf dem Vordach bil-

dende Wasserbeule geleert werden. Mist!!! So war der Ferienstart nicht gedacht und so 

viel schlummern kann kein Mensch am Tage. 

Irgendwann hörte es endlich auf zu regnen und die beiden Mädels wollten vom Bahnhof 

abgeholt werden. Wir alle trafen gleichzeitig auf dem Campingplatz ein. Von ehemals 13 

angemeldeten blieben nur 5 Paddler übrig. Leider mussten viele aus persönlichen Grün-

den von der Tour Abstand nehmen.  

Eigentlich war es schon zu spät, um in einem Dorfgasthaus noch etwas zu Essen zu 

bekommen. Aber wir hatten Glück oder kamen eben sehr sympathisch rüber, so dass wir 

uns in der Fischhütte bei eingelegtem Hering stärken konnten. Das Wetter war gut und 

wir planten vor einer der gemütlichen Holzhütten die morgige Tour, bis es dann doch 

wieder Unheil verheißend kräftig regnete. 
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Für Zeltinhaber gab es in der Dusche die klare Ansage: 1€ nass machen – einschäumen 

– 1€ abspülen! (Und wehe du brauchst zu lange, um die Temperatur einzustellen!). 

Nach einem ersten Morgenkaffee (Markus sorgte dankeswerterweise immer für einen 

konstanten Koffeinspiegel in unserem Blut und hielt den Campingkocher am Laufen) und 

einem fröhlichen Frühstück ging es ab in die Boote.  

Wir überquerten den Bützsee bei anhaltend bedecktem aber trockenem Wetter und fuh-

ren dann, umgeben von unberührter Natur und begleitet von einem Kranich, der immer 

ein Stück voraus flog, einem malerischen Flusslauf des Bützrhin entlang bis zum Biwak-

platz und zurück. 

 

 

Eine wirklich wunderschöne Tour. 

Am nächsten Tag machte unser Mädelszweier uns Ehre und die beiden umrundeten noch 

einmal die Insel im Bützsee per Boot. 
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Wir anderen suchten eine nahegelegenen Naturbadestelle auf und betätigten uns sport-

lich schwimmend im Ruppiner See. 

Den krönenden Abschluss unserer Tour bildete dann ein Besuch im sonnigen Ziethen-

horster Kaffeegarten. Ein wirkliches Erlebnis und sehr für einen Ausflug zu empfehlen. 

Fazit: etwas Regen, aber nicht so viel wie angekündigt, perfektes Paddelwetter, tolle 

Tour, entspannter Campingplatz und eine super Truppe. 

 

Kanutour nach Henningsdorf 

Am 07. September 2025 kündigte sich mal wieder ein sonniger Sonntag an. Und so trafen 

sich spontan fünf Boote für eine Spritztour. 

Bei wenig Wind und ausreichender Wärme ging es am Vormittag in Richtung Hennings-

dorf. 
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Wir kamen an der Badestelle Bürgerablage vorbei und mussten feststellen, dass sich 

noch niemand an den Strand, geschweige denn ins Wasser gewagt hatte. 

Die Havelqueen und der Pinguin schipperten gemächlich an uns vorbei. Selbst zum 

Dampferfahren schien es den meisten noch zu früh. Die Fahrgäste konnte man an zwei 

Händen abzählen, was etwas schwierig war, dass wir mit Paddeln beschäftigt waren. 

 

 

 

Am alten Wachturm und der großen Aussichtsplattform in Niederneuendorf vorbei er-

reichten wir schließlich unser Ziel: den kleinen Badestrand am Ortsrand. 

Mit gegenseitiger Hilfe konnten wir uns dann über glitschige Steine ans Ufer robben und 

genossen anschließend den Kaffee am kleinen Imbiss. 

Nach dieser Stärkung und entspanntem Geplauder ging es dann mit neuer Energie zu-

rück. 

 

Kanutour nach Milow 

Am letzten Augustwochenende begaben sich einige Mitglieder der Kanugruppe auf den 

Weg nach Milow. Wieder war die Wetterprognose nicht so ganz rosig ... 

Nach einem sehr verregneten Sideseeingtag starteten zwei von uns die erste Tour bei 

leichtem Nieselregen am Freitag. Die Havel zeigte sich sehr ruhig und malerisch. 

Ein schmaler Seitenarm lud zur Erkundung ein. Der Abstecher war eine Empfehlung des 

Biwakplatz- und Kanuverleih-Betreibers. 

In solche schmalen Gewässer darf man oft nur als Anleger oder als unmotorisierter Was-

sersportler. Hier lässt sich die Natur hautnah erleben.  
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Inzwischen hatte es aufgehört zu nieseln und nach einer kleinen Rast an einem weiteren 

naturbelassenen Biwakplatz wurde der Rückweg nach Milow, wo nun weitere Gruppen-

mitglieder eingetroffen waren, angetreten. 

Am Samstag begab sich dann nach einem guten Frühstück, teils in dem schönen Milower 
Gasthof, teils auf dem spartanischen Biwakplatz, auf dem wir unsere Kajaks lagerten, 
Boote mieten und zu Wasser lassen durften, die gesamte Gruppe bei schönstem Paddel-
wetter auf die selbe Tour. 

 

 

Ein absolutes Highlight war die Kanurutsche mit der wir, im Boot sitzend, komfortabel ins 

Wasser glitten. 



44 

An einem sonnigen und warmen Samstag zeigt sich die Havel jedoch viel befahren und 

belebt sowie als Paradies für Angler jeden Alters. 

 

 

Die Tour ging dann noch ein ganzes Stück auf dem Seitenarm der Havel weiter, so dass 

wir zu einer völlig überwucherten Engstelle kamen, an der wir viel Armkraft einsetzen und 

uns vorwärts schieben mussten. 

Sven bildete die Vorhut und musste checken, ob denn auch unser Zweier überhaupt 

durchkommen würde. Schließlich landeten wir an einem kleinen Strand, an dem wir ba-

den und eine kleine Pause (sogar mit Kaffee aus dem nahe gelegenen Nachbarort) ein-

legen konnten. 

 

Schließlich haben wir an diesem Tag eine Tour von 15 km geschafft und kamen erschöpft, 

aber glücklich an unserem Ausgangspunkt wieder an. 
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Unsere Erschöpfung hielt uns nicht davon ab, nachts den herrlichen Sternhimmel zu be-

wundern. 

Milow liegt  im Gebiet des Sternenparks. 

Am nächsten Tag brach dann ein Teil der Gruppe nochmal auf, um auch die andere Rich-

tung der Havel zu erpaddeln und sich vor der Heimfahrt noch ein erfrischendes Bad zu 

gönnen. 

 
 

 

 
Die Kegelgruppe berichtet 

 
Im durchwachsenen Sommer haben die W-11 Kegler wieder beim Training auf der Ke-

gelbahn im Lenther-Steig fleißig geübt . 

Die Saison 2024/2025 konnten wir im Frühjahr 2025 erfolgreich mit dem 5. Platz ab-

schließen. Wie jedes Jahr die gleiche Prozedur. 

Der Herbst kehrt ein und somit auch die Wettkämpfe im Kegeln. Die Kegel-Saison 

2025/2026 hat seit dem 21. September begonnen. Da unser Spielgemeinschaftspartner 

sich zum Herbst aufgelöst und abgemeldet hat und wir aus eigenen Kräften keine Mann-

schaft stellen können, werden wir in der Saison 2025/2026 in Siemensstadt nur bei den 

Einzelmeisterschaften antreten. 

Zum Jahresende werden wir die Ergebnisse beim Baum-Kegeln ermitteln. Das traditio-

nelle Weihnachtsbaumkegeln findet am 18. Nov. und 25. Nov. 2025 ab 17.00 Uhr in der 

Kegelhalle (Lenther-Steig 7 ) statt, auch für ungeübte und Gäste geeignet . Erfolgspräsent 

ist gesichert. Also schaut vorbei und schiebt mit ein paar Kugeln. 

Zu unserer obligatorische Jahresabschlussfeier treffen wir uns am 06.12.2025 gegen 

19:00 Uhr wie immer im Vereinsheim, wo eine neue Bewirtung mit seinem  Team uns 

kulinarisch verwöhnen wird. 
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Und nun die Übliche Anfrage: Wer Interesse am Kegeln hat, schaut einfach vorbei in der 

Kegelhalle Siemensstadt Lenther Steig 7,  dienstags ab 17:00 Uhr oder nehmt mit mir 

Kontakt auf . 

Ein einfaches dreimaliges Gut Holz Holz Holz 

Ich wünsche allen Keglern eine erfolgreiche Saison 2025/2026 

Mit sportlichen Gruß 

Manfred 

 

 

 

 
Die Motorbootgruppe berichtet 

 

Das Jahr 2025 war für unsere Motorbootgruppe ein ereignisreiches Jahr voller Aktivitäten 

auf dem Wasser und geselligen Stunden an Land.  

Mit der neuen – übergangsweisen – Gruppenleitung durch Constantin Bock, Katrin Bu-

dack, Peter Schmidt und Peter Schubert wurde die Organisation auf mehrere Schultern 

verteilt. Die Betreuung der Gastanleger übernahmen Tina und Indio Warnke.  

Neu war auch, dass die Veranstaltungsorganisation vermehrt in die Hände engagierter 

Gruppenmitglieder gelegt wurde – ein Modell, das sich bewährt hat und dem wir viele 

schöne Erlebnisse verdanken.  

Ein herzliches Dankeschön an alle, die sich 2025 bereits eingebracht haben und 

noch einbringen werden! 

 

Anfahren des MVB e.V. am 10.05. und 11.05.2025 

Das traditionelle Anfahren mit Korsofahrt des Motoryachtverbands Berlin e. V. führte uns 

in diesem Jahr zum Motor-Yacht-Club Preußen e. V. im ADAC.  

Erschwert wurden die Bedingungen durch die frühe Schließung der Schleuse Spandau, 

wodurch Boote ohne Übernachtungsmöglichkeiten nicht teilnehmen konnten. Dennoch 

waren 12 Boote der Wannseeaten beim Corso vertreten, und am Abend stießen weitere 

Mitglieder dazu.  

Am Sonntag wurde die Saison mit der Flaggenparade offiziell eröffnet. 
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Wanderfahrt nach Oranienburg vom 30.05. bis 31.05.2025 

Organisation: Janina & Oliver Schiefer 

Fast 20 Boote machten sich auf den Weg nach Oranienburg, dazu kamen weitere Mit-

glieder per Auto. Schon am Freitagabend auf dem Niederneuendorfer See genossen wir 

einen entspannten Ankerabend.  

Am Samstag empfing uns Ecki in der „Möwe“ in Oranienburg. Ein Spaziergang durch die 

Stadt, ein Eis, ein geselliger Abend beim Griechen und schließlich Lagerfeuer mit Musik, 

Stockbrot und Marshmallows – so sah ein perfektes Wannseeaten-Wochenende aus.  

Am Sonntag traten wir mit Sonne im Gesicht und Vorfreude aufs nächste Jahr den Rück-

weg an. 
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Oberhavelpokal des MVB e. V. am 12.07.2025 

Organisation: Hartmut Legel & Peter Schubert 

Die Wannseeaten waren erneut Ausrichter des Oberhavelpokals. Mit 19 Booten ging es 

an den Start, Gastvereine waren mit 4 Booten vertreten. Trotz wechselhaften Wetters 

klarte es rechtzeitig auf, sodass die Jagd nach Orten auf unseren Gewässern ungetrübt 

stattfinden konnte.  

 

 

 

Sieger: 

• Platz 1: René Buchczik  

• Platz 2: Constantin Bock  

• Platz 3: Marleen Stenzel  

 

Nach der Siegerehrung wurde ausgiebig gefeiert – selbst der einsetzende Regen konnte 

die Stimmung nicht trüben.  

Herzlichen Dank an alle Helferinnen und Helfer bei Organisation, Durchführung und Be-

wirtung. 
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Wanderfahrt „Stern von Berlin“ am 19.07.2025 

Organisation: Marleen Stenzel 

Pünktlich zur Wanderfahrt kehrte der Sommer zurück: Bei bestem Wetter nahmen wir am 

größten Ankerkreis Deutschlands teil, der mit 321 Booten einen neuen Rekord aufstellte. 

Die Veranstaltung war perfekt organisiert und bot Unterhaltung und Versorgung auf dem 

Großen Wannsee. Für das kommende Jahr möchten wir noch mehr Wannseeaten zur 

Teilnahme motivieren. 
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Wassersporttage am 09.08. und 30.08.2025 

Organisation: Jacqueline Schlosser & Steve Wilkell 

Der erste Wasser-
sporttag am 9. August 
lockte bei Sonnen-
schein 23 Boote auf 
die Havel.  

Sportlicher Höhepunkt 

war das spaßige SUP-

Turnier, das Harry mit 

einer Bestzeit von 38 

Sekunden gewann.  

Abends sorgte eine 

fröhliche Bingo-Runde 

für beste Unterhal-

tung. 

 

 

Am 30. August fand der zweite Wassersporttag statt. Ursprünglich war Wasserski ge-

plant, was leider nicht möglich war. Stattdessen zauberten Jacky und Steve spontan ein 

alternatives Programm, so dass auch dieser zweite Wassersporttag zu einem vollen Er-

folg wurde, der den Teilnehmerinnen und Teilnehmern viel Freude bereitete. 
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Kaffeefahrt des Wassersportverein Tegel-Süd e.V. am 24.08.2025 

Eingeladen von unseren Kamerad*innen aus Tegel-Süd ankerten wir vor Reiswerder. Bei 

bescheidenem Wetter bestand die sportliche Herausforderung darin, von Boot zu Boot zu 

gelangen – schließlich lockten Kaffee, Kuchen und für die Nichtfahrer auch das ein oder 

andere Getränk. So wurde der Nachmittag trotz grauer Wolken zu einem geselligen Bei-

sammensein, das bewies: Kuchen verbindet. 

 

Bildersuchfahrt am 06.09.2025 

Organisation: Familie Schubert 

Eigentlich als Vorbereitung für den Oberhavelpokal gedacht, fand die Bildersuchfahrt in 

diesem Jahr nach dem Wettbewerb statt – künftig möchten wir den Termin wieder vorzie-

hen. Bei bestem spätsommerlichem Wetter gingen 22 Boote an den Start. Ein besonderer 

Höhepunkt: Unser Vereinsheim war endlich wiedereröffnet, und wir konnten es bei dieser 

Veranstaltung erstmals wieder richtig nutzen. Nach der Fahrt ließen wir uns dort Grillgut 

und Getränke schmecken und saßen bis in den späten Abend gemütlich beisammen, um 

die Ergebnisse auszuwerten und gemeinsam zu feiern. 

 

Platz 1:  

Bernd Drescher  

 

Platz 2:  

Michael Zienicke  

 

Platz 3:  

Uwe Kasper  

 

 

 

 

Fazit 

Ob Wanderfahrten, Regatten oder Wassersporttage – 2025 bot der Motorbootgruppe ab-

wechslungsreiche Veranstaltungen mit sportlichem Ehrgeiz, geselligem Beisammensein 

und vielen unvergesslichen Momenten. Dank des Einsatzes unserer Gruppenleitung, der 

Organisatorinnen und Organisatoren sowie aller helfenden Hände konnten wir einmal 

mehr zeigen, was die Wannseeaten ausmacht: Zusammenhalt, Freude am Wassersport 

und die Lust, gemeinsam zu feiern. 
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Die Segelgruppe berichtet 

 
Nach dem obligatorischen „Ansegeln“ bei uns im Segelrevier beginnt für uns mit dem 

„Koffer-Cup“ am 1. Mai die Segelsaison Wir waren wieder mit mehreren Booten vertreten. 

Aber der Wind wollte einfach nicht wehen. 

Drei Wochen später ging es dann mit der 1. Regatta mit unseren Vereinswettfahrten los. 

Bei leider stark drehenden Winden, die mal den einen, mal den anderen bevorteilte, sind 

wir auf unserem Hausrevier auf der Oberhavel  zwischen Bürgerablage und dem Heili-

gensee zwei Runden gesegelt. Da wir alle mit unterschiedlichen Booten um den Sieg 

kämpfen, wird jedes Boot mit einer Handicap - Zahl gewertet.  

Nach berechneter Zeit hatten Klaus Hannemann und Nils Oesten die Nase vorn vor Bernd 

Hanspach und Tobias Clever. 

Unsere 2. Regatta folgte dann am Pfingstmontag auf dem Tegeler See. An diesem Tag 

blies es aber wiederum so heftig, dass wir uns nicht wagten eine oder zwei große Runden 

auf dem See zu segeln. Drei kleine Runden rund um Lindwerder herum waren dann schon 

nach einer guten halben Stunde absolviert. Auch hier konnte sich Klaus vor Gisbert be-

haupten. 

In der 3. Regatta am 22.06. haben dann Thies und Bernd den besten Start erwischt und 

blieben bis zum Schluss vorn. Bei herrlichem Sommerwetter haben uns danach Klaus 

und Angelika mit frischem Bier und Butterbrezeln überrascht. 

Unsere Sommer-Regatta im Juli fiel  leider dem fehlenden Wind zum Opfer. Thomas 

Uhlemann entschädigte uns dann aber mit frischem, leckeren selbstgebackenem Brot. 
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Anfang  August nahm dann Klaus an der IF- Boot Besten Ermittlung auf dem Tegeler 

See teil. Sie wurden Dritte und Beste ohne Spinnaker! 

 

      

 

Drei Wochen später fand der Aalemann – Cup statt. Diesmal leider in der Ferien- und 

Haupturlaubszeit, sodass die Beteiligung gering  war. Wie im vergangenen Jahr blies es 

auch diesmal kräftig mit Böen bis 8 Bft!. 

Von den gestarteten 18 Booten kamen deswegen nur 9 ins Ziel. Thies mit Familie war auf 

seinem H-Boot ganz vorn mit dabei und nur ganz knapp geschlagen von der Crew des 

Joersfelder Segelclubs, die in der Segel-Bundesliga die Tabelle anführen! 

Im September ging es  dann wieder los mit unseren Vereinsregatten. Auch hier war 

Thies wieder ganz vorn, gefolgt von Martin und Bernd. 

In unserer vorletzten Wettfahrt konnte sich Martin bei leichten Winden vor Bernd und 

Klaus behaupten.  

Die Wetterprognose ließ nach den stürmischen Tagen zuvor nichts Gutes erwarten. Wir 

sind dann trotzdem mit zum teil kleineren Vorsegeln gestartet. Thies ließ auch auf dieser 

letzten Wettfahrt  nichts mehr anbrennen und siegte souverän vor Martin und Bernd, die 

sich bis zum Schluss einen harten Kampf um Platz 2 lieferten. 

Zwei Tage zuvor, am Tag der Deutschen Einheit, hat der französische Yachtclub CNFT  

zur Kielboot - Wettfahrt eingeladen. Vier Boote unseres Vereins waren dabei: Ilona, 

Klaus, Ronny und Thies. Thies hat sich hier einen guten Mittelplatz erkämpft. 
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Unsere Fahrtensegler waren in diesem Jahr auch aktiv. Martin Miehe hatte sein Boot 

zunächst nach Greifswald überführt. Ronny war besonders mutig. Mit der für ihn neuen 

kleinen Varianta ist er einmal rund um Rügen gesegelt, um danach den großen Schlag 

allein über die Ostsee zu wagen. 
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Zuerst nach Dänemark, Insel Mön, dann von dort durch den Öresund an Kopenhagen 

vorbei bis hinter Helsingborg/Schweden. Von dort non stopp zurück über die Ostsee an 

Sassnitz (Rügen) vorbei.  

Für eine Schlafpause vor Göhren (Rügen) geankert, um dann am nächsten Morgen die 

nächste Langstrecke in Angriff zu nehmen: Swinemünde, Stettiner Haff , die Oder hinauf 

bis Stettin. 

 

Dort Mastlegen und  in zwei Tagen weiter bis Berlin W11! Von W 11 ging es sofort mit 

dem Flix – Bus nach Kiel. Dort wartete Martin mit seinem Boot auf ihn. In einer Nachtfahrt 

ging es durch die Kieler und die Mecklenburger Bucht zurück bis kurz vor Stralsund! Eine 

beachtliche Leistung! 

Am 12.10. haben wir dann bei unserem Nachbarverein Segelclub Nordstern zum Saison-

abschluss an der Absegelfeier teilgenommen. Eine traditionelle, gut besuchte Veranstal-

tung mit viel politischer Präsenz. 

Unsere Abschlussfeier findet dann Ende November, am 22.11. wieder im Vereinsheim 

statt. 

Ahoi Bernd 
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Die Gymnastikgruppe berichtet 

 

 
Dieses Jahr konnte endlich wieder gehüpft werden.  

Die neue Übungsleiterin, Oksana, be-

geisterte von Anfang an. Das Sportjahr 

hat allen Spaß gemacht, die Teilnahme 

war groß  und die Zeit verging viel zu 

schnell. Wir hoffen, dass uns Oksana 

noch lange erhalten bleibt. 

Am 05.04.2025 fand, unter reger Betei-

ligung, unser Saisonauftakt mit Kaffee-

klatsch statt.  

Wie immer wurden wunderbar viele Ku-

chen und andere Leckereien von den 

Mitgliedern beigesteuert. 

 Es wurden ein paar Termine bespro-

chen und festgelegt, ansonsten wurde 

geschlemmt  und gelacht.  

 

 

 

Neben den regulären, wöchentlichen sportlichen Aktivitäten haben wir wieder beim Boß-

eln den Wald unsicher gemacht, sind mit dem Dampfer nach Potsdam und zurück gefah-

ren, haben beim Sommerfest gegrillt und leckeren Kuchen beim Kaffeeklatsch verputzt.  

Es ist noch Platz für weitere Mitglieder und wir freuen uns auf neue Gesichter. Kommt 

vorbei, lasst euch begeistern und macht ab und zu mal mit.  

"Die Grundlage allen Glücks ist eine gute Gesundheit." 

Wera und Martina 
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Bosseln im Spandauer Stadtwald 
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Dampferfahrt nach Potsdam 
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Sommerfest der Grashüpfer 
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Wichtig bei 

telefonischem Notruf 

 
Aus gegebenem Anlass weisen wir nochmals daraufhin, dass eine Zufahrt für  
 

Notarzt, Feuerwehr und Polizei 

 
zum Vereinsgelände (bis zum Parkplatz) nur möglich ist von der  

 
Niederneuendorfer Allee über den Neuenahrer Weg 

 
Bitte geben Sie dies dem angeforderten Rettungs- bzw. Hilfsdienst unbedingt an. 
 

 
 

 
 

Die nächste Ausgabe unseres Mitteilungsblattes 

DER WANNSEEAT 

erscheint im Frühjahr 2026 
 

 
 

Redaktionsschluss für diese Ausgabe ist der  
28. Februar 2026. 


